ONSAIL

RS FEVA DEMO-BOOT 

Die 10 wichtigsten Tipps:

1

Bei Fragen bitte anrufen: ONSAIL, Christian Brandt, 

Tel.: 040-8997791 oder 0172-4134554, www.onsail.de

2

Ruderblatt beim Segeln immer VOLL runter.

Ein Grad nach hinten angestellt ergibt viel Ruderdruck/Schwergängigkeit/ Luvgierigkeit.

3

Das Schwert ebenfalls immer unten lassen. Nur bei sehr viel Wind leicht hochnehmen (max. ¼).

4

Mit dem Gennaker vor dem Wind kreuzen. Niemals höher als Halbwind. Bei viel Wind fast Vor dem Wind.

Nicht 90Grad vor dem Wind, dann zieht der Gennaker nicht. Der Winkel richtet sich nach der Windstärke. Wenn eine Böe einfällt, unter Gennaker stark abfallen. 

Anlufen = Druck holen. Abfallen = Druck/Krängung rausnehmen.

Zum Setzen und Bergen ebenfalls fast vor dem Wind steuern.

5

Grossfall am Kopfbrett mit einem Halben Schlag befestigen. So, das das Segel maximal hoch gezogen werden kann, sonst ist nicht genug Weg unten am Cunningham.

6

Der FEVA hat wenig Wantenspannung. Das ist ok so. Mehr Wind = Fockfall mehr durchsetzen, evtl. Wanten 1-2 Löcher runter.

7

Gennaker nicht mit brutaler Gewalt reinziehen. Manchmal ist der Gennaker verdreht, dann geht es etwas schwerer. Wenn es gar nicht geht, ist etwas vertörnt. Also Augen auf anstatt mit Gewalt ziehen: man steht vielleicht mit dem Fuss auf dem Fall oder das Fall ist wieder in die Klemme gerutscht oder eine Kinke ist vor dem Block.

8

Am Masttop ist ein Standard-Verklickerhalter ...

9

Das Boot ist nicht Vollkasko-versichert. Bitte pfleglich behandeln.

10

Am Anfang nicht übertreiben. Beim ersten Mal Gennakersegeln reichen auch 2-3 Windstärken.

11

Viel Spaß

